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Ich habe gerade in der lokalen Presse gelesen, dass alle von zwei Jahrgängen in einer
Woche kämen, aber auf zwei Räume verteilt würden, in der 2. Woche die anderen
beiden Jahrgänge, also 5 von 10 Schultagen. Die Notbetreuung muss daher anders
organisiert werden, weil die Lehrer sie nicht zusätzlich übernehmen könnten

Genau, das mit den nur zwei Jahrgängen ist so vorgegeben.

Ich habe ich auch schon überlegt, dass dann auch zwei Räume für jede Klasse möglich wäre.

Aber zum einen habe ich das Infoschreiben dazu anders in Erinnerung und andererseits habe
ich letztes Jahr im Mai selbst eine 6. Klasse in zwei Räumen beschult. Andere Lehrer waren als
zweite Aufsicht eingeteilt, hatten aber andere Fächer. Ich fand die 22,5 min - Blöcke fürchterlich
kurz, und die Schüler haben dann ja doch wieder die Hälfte der Zeit selbständig arbeiten
müssen. Dazu müssen sie dann nicht im Präsenzunterricht sein.

Und dann kommt noch dazu, dass die Kinder ja keine Vertretungslehrer treffen wollen, sondern
ihren Klassenlehrer. Gerade in der Grundschule zumindest.

LG DFU
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